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1. Vorbemerkung 

Diese Umwelterklärung dient im Rahmen unseres Umweltmanagementsystems 

nach EMAS III der internen sowie der externen Kommunikation, der Darstellung von 

Umweltleistungen und des Erfüllungsgrades der im Vorjahr gesteckten Ziele sowie 

der Festlegung und Beschreibung neuer Ziele. Neben den Mitarbeitenden der Brau-

erei wird die Umwelterklärung auch Kunden und der Öffentlichkeit zugänglich ge-

macht. Die im Bericht dargestellten Zahlen und Informationen beziehen sich auf das 

Geschäftsjahr 2021 und stellt die Entwicklungen der letzten drei Jahre dar. Sie um-

fasst die Daten der Fürstlich Fürstenbergischen Brauerei in Donaueschingen. 
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2. Kurzportrait  

Die Geschichte des Hauses Fürstenberg und der Fürstlich Fürstenbergischen 

Brauerei sind untrennbar miteinander verbunden. Für die Fürstlich Fürstenbergi-

sche Brauerei lässt sich die Tradition bis auf den 18. Januar 1283 zurückverfol-

gen. An diesem Tag belehnte König Rudolf I. von Habsburg den Grafen Heinrich 

I. von Fürstenberg mit der Landgrafschaft Baar. Bestandteil der mit der Beleh-

nung verbundenen Banngerechtigkeit ist das Privileg des Braurechts. Nachdem 

Fürst Joseph Wilhelm Ernst zu Fürstenberg seinen Herrschaftssitz nach Donau-

eschingen verlegt hat, steigt auch die Nachfrage nach Fürstenberg-Bieren. Da-

rum wird 1739 mit dem Neubau der Fürstenberg Brauerei begonnen. Seither hat 

sich der Standort der Brauerei nicht mehr verändert. 1895 gelingt es dem Fürst-

lichen Braumeister Josef Munz als einem der ersten in Deutschland ein Bier Pil-

sener Brauart zu brauen. Es ist der Vorläufer des heutigen Premium Pilsener. 

Heute ist die Fürstlich Fürstenbergische Brauerei eine der führenden Brauereien 

Baden-Württembergs und Teil der Paulaner Brauerei Gruppe. Seit 2009 steht die 

Fürstenberg Brauerei unter der Leitung des Geschäftsführers Georg Schwende. 

Die Fürstenberg Brauerei braut und füllt derzeit eine Vielzahl an Bieren und Bier-

mischgetränken ab. Das Produktportfolio erstreckt sich dabei vom klassischen 

„Fürstenberg Premium Pilsener“ über „Fürstenberg Naturtrübes Helles“ bis hin zu 

den Biermischgetränken wie das „Fürstenberg Zitrus Radler 0,0% Alkoholfrei“.  

Die Brauerei liegt am Rande des Schwarzwaldes, inmitten der Stadt Donaue-

schingen mit Nähe zu Wohnungen, unweit des fürstlichen Schlosses und nur we-

nige Meter von der Donauquelle entfernt. Die Brauerei befindet sich in einem 

Wasserschutzgebiet in der Zone IIIa. Die Klärgrube liegt zudem noch in einem 

Hochwassergebiet HQEXTREM. Das Extremhochwasser simuliert den angenom-

menen schlimmsten Fall, bei dem ein sehr seltenes Hochwasser mit anderen 

Notfallsituationen kombiniert auftritt, wie zum Beispiel Brückenverklausungen 

und Ausfall von Hochwasserschutzanlagen. Wir sind uns der daraus abgeleiteten 

Verantwortung bewusst und haben für den Notfall entsprechende Vorkehrungen 

getroffen.  
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Beschreibung des Standortes:  

Adresse Postplatz 1-4, 78166 Donaueschingen 

Mitarbeiteranzahl 156 

Fläche 28.427 m² 

Umweltrelevante Anlagen - Sudhaus 

- Kesselanlagen 

- Kälteanlagen (Ammoniak) 

- CIP-Anlagen 

- BHKWs 

- Flüssiggasanlage 

Tätigkeiten am Standort - Lagerung von Voll- und Leergut 

- Herstellung von Bier und Biermischgetränken 

 

Der Betrieb ist genehmigungspflichtig nach Ziffer 7.27.2 des Anhangs 1 der 4. BIm-

SchV-Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen. 
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3. Umweltpolitik 

Mit Leidenschaft und Stolz begeistern wir Menschen für unsere Braukunst und un-

sere Bierkultur – daheim und in der ganzen Welt. 

Uns ist bewusst, dass wir als Brauerei von einer unbelasteten, natürlichen Umwelt 

im besonderen Maße abhängig sind, da nur eine intakte Umwelt die einwandfreie 

Qualität der Rohstoffe sicherstellen kann.  

Deshalb sind wir bestrebt, bei der Herstellung und dem Vertrieb unserer Produkte 

so umwelt- und ressourcenschonend wie möglich zur arbeiten und unseren Teil zum 

Erhalt einer hohen Lebensqualität beizutragen. Über die Einhaltung der einschlägi-

gen Umweltrechtsvorschriften hinaus verpflichtet sich Fürstenberg umwelt- und 

energiefreundliche Technologien, soweit wirtschaftlich vertretbar, einzusetzen. Mit 

unserer Umweltpolitik möchten wir unsere umweltbezogenen Handlungsgrundsätze 

zusammenfassen und unsere Zielrichtung aufzeigen, die wir zur kontinuierlichen 

Verbesserung des Umweltschutzes eingeschlagen haben.  

Hauptbestandteile unserer Umweltpolitik sind im Besonderen: 

 Wir gehen schonend mit Ressourcen (Rohstoffe, Wasser, Energie) um. 

 Wir investieren in umweltfreundliche Techniken und Gebinde und arbeiten 

an Innovationen zur Verbesserung unseres ökologischen Footprints. 

 Wir nutzen die Möglichkeiten zur Reduzierung von Emissionen. 

 Wir fühlen uns verpflichtet Wasser, Luft und Boden zu schützen und treffen 

dafür geeignete Maßnahmen. 

 Auch bei der Auswahl und Beauftragung unserer Lieferanten und deren Pro-

dukte legen wir unsere Anforderungen zum Schutz der Umwelt zu Grunde. 

 Wir informieren Öffentlichkeit und Behörden über umweltrelevante Maßnah-

men und suchen den Dialog. 

 Wir schärfen Umweltbewusstseinsbildung bei Mitarbeitern, Kunden und Lie-

feranten. 
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 Wir treffen Sicherungsmaßnahmen gegen Störfälle mit Umweltauswirkun-

gen. 

Daher fordern wir alle unsere Mitarbeiter auf, verantwortungsvoll, bewusst und 

schonend mit Rohstoffen, Energie und Arbeitsmaterialien umzugehen. 

4. Umweltmanagement 

Seit 1994 wurde bei Fürstenberg ein Umweltmanagementsystem nach ISO 14001 

und jahrelang auch ein Energiemanagementsystem nach ISO 50001 betrieben. Im 

Zuge der Gruppenvalidierung der Paulaner Brauerei Gruppe wurden 2019 ein Um-

weltmanagementsystem (UMS) entsprechend der DIN EN ISO 14001:2015 und der 

EMAS-Verordnung (EU) 2009/1221, geändert durch Verordnung (EU) 2017/1505 

sowie Verordnung (EU) 2018/2026 aufgebaut. Die neuen Anforderungen aus letz-

terer Verordnung wurden bei der Erstellung dieser Umwelterklärung beachtet. 

Die Anforderungen des UMS gelten ohne Ausnahmen für alle Mitarbeiter der Brau-

erei. 

Das Umweltmanagementsystem wurde installiert, um 

- einen hohen Grad der Kundenzufriedenheit 

- Förderung der Mitarbeiter und des Bewusstseins ihrer Auswirkungen auf die 

Umwelt 

- Berücksichtigung von Umweltthemen zum sparsamen Umgang mit Energie 

und Rohstoffen 

zu gewährleisten. 

Die dafür benötigten Prozesse sind im Umweltmanagement-Handbuch beschrieben 

und werden laufend überwachtet, bewertet und kontinuierlich verbessert. 

Vorbeugende Maßnahmen zur Vermeidung von Fehlern werden festgelegt, durch-

geführt und verbessert (Verbesserung). 

Organisatorische Schnittstellen zwischen einzelnen Arbeitsabläufen sind berück-

sichtigt und durch genaue Vorgaben verbunden. 
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Durch gesetzlich geforderte, jährliche Schulungen werden die Mitarbeiter in The-

men wie Hygiene, Umweltschutz, Arbeitssicherheit, Brandschutz sowie der Umgang 

mit Gefahrstoff unterwiesen. 

Außerdem erhalten die Mitarbeiter in verständlicher Form Informationen zur Um-

weltpolitik sowie die daraus resultierenden spezifischen Ziele. 

In der jährlichen Umwelterklärung werden die Zielerreichung sowie die neuen Um-

weltziele dokumentiert und kommuniziert. 

Die Organisation des Umweltschutzes besteht aus einem Umweltmanagementbe-

auftragten und den gesetzlich vorgeschriebenen Betriebsbeauftragten. Es werden 

interne Audits und Begehungen durchgeführt. Einmal jährlich wird ein Management 

Review erstellt.  

 

5. Einhaltung gesetzlicher Bestimmungen 

Das EMAS-System und die geltenden Umweltgesetze bilden die externen Anforde-

rungen für die Brauerei und ihr Umweltmanagementsystem. Die gesetzlichen Best-

immungen, welche maßgeblich und verpflichtend sind, werden ermittelt. Diese wer-

den im Rechtskataster, welches fortwährend überprüft und aktualisiert wird, doku-

mentiert. Somit werden Änderungen innerhalb der Umweltgesetze identifiziert und 

die neuen Anforderungen umgesetzt. Ferner werden sämtliche regelmäßige Ver-

pflichtungen in einer Datenbank dokumentiert und zeitnah bearbeitet.  
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Maßgebliche Umweltrechtsbereiche sind in folgender Tabelle aufgeführt: 

Maßgebliche Umweltrechtsbereiche 

Immissionsschutzrecht 

Abfallrecht (KrWG, GewAbfV) 

Wasserhaushaltsgesetz  

Gefahrstoffrecht 

Energieeffizienzgesetz 

 

Durch die Nähe zu den Wohnungen gelten die in der TA Lärm verankerten Grenz-

werte von 65 dB(A) tagsüber und 45 dB(A) nachts, die Einhaltung dieser Grenz-

werte wird durch interne Messungen überprüft. Bis dato gab es keine latenten Ab-

weichungen.  

Die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen wird jährlich im Rahmen der inter-

nen Audits und Compliance Audits geprüft. Dabei wurde festgestellt, dass die ge-

setzlichen Bestimmungen eingehalten werden.   
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6. Umweltaspekte 

Unsere Aktivitäten wirken sich auf die Umwelt aus. Übereinstimmend mit unserer 

Umweltpolitik bemühen wir uns, diese Auswirkungen zu verringern, indem wir unser 

Umweltmanagementsystem betreiben und kontinuierlich verbessern. Alle wichtigen 

Umweltaspekte wurden erfasst und werden jährlich neu bewertet und gegebenen-

falls aktualisiert. Diese Bewertung dient als Grundlage für die Entwicklung neuer 

umweltbezogener Ziele und Maßnahmen mit Blick auf die künftige Optimierung. Die 

umweltbezogenen Aspekte werden in direkte und indirekte Umweltaspekte unter-

teilt. 

6.1. Umweltaspekte Fürstenberg 

6.1.1 Direkte Umweltaspekte  

Für die Herstellung von Bier dürfen nach dem deutschen Reinheitsgebot nur vier 

Rohstoffe verwendet werden: Brauwasser, Gersten- oder Weizenmalz, Hopfen und 

Hefe. Somit handelt es sich hierbei um ein umweltschonendes Lebensmittelherstel-

lungsverfahren.  

Wir versuchen sämtliche Rohstoffe nach Möglichkeit aus der Region zu beziehen, 

um lange Fahrtstrecken mit dem LKW zu vermeiden, um dadurch gleichzeitig auch 

die CO2- Emissionen zu verringern. 
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III 

Folgende Grafik stellt die direkten Umweltaspekte und deren Wertigkeit der Braue-

rei dar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Umweltaspekte mit den größten Einflussmöglichkeiten in 2023 waren der Ver-

brauch an Malz, Getreide, Hopfen, etc., der Stromverbrauch der Anlagen, der Wär-

meverbrauch und die nicht gefährlichen Abfälle.  

Bedingt durch den Rohstoffmangel und die Klimaveränderungen bleibt der Ver-

brauch an Malz, Getreide und Hopfen weiterhin auf AI Niveau.  

  

A 

B 

C 

-Emissionen: Lärm, Gerüche 
usw. 
-Risiko von Umweltunfällen und 
Umweltauswirkungen 

-Dienstreisen allgemein 

-Verbrauch an Reinigungs- und 
Desinfektionsmittel 
-Abwasser  
-Dienstwagen 
-gefährliche Abfälle 
-Gefahrstoffe 
-Lohnabfüllung 

II 

 -Auswirkung auf die biologische 

Vielfalt 

-Flächenverbrauch 

 

 

-Strom, Wärme  und Wasser-
verbrauch 
-nicht gefährliche Abfälle 
-Verbrauch an Malz, Getreide, 
Hopfen, etc. 
  
 

Steuerungspotential  
Beeinflussbarkeit nimmt ab 

-Emissionen : Schadstoffe+ 
CO2 

-Verbrauch an Packmittel / Eti-
ketten 
-Nachhaltiges Handeln 
-Kraftstoffverbrauch 

-Verbrauch an Papier 
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III I 

6.1.2. Indirekte Umweltaspekte  

Folgende Grafik stellt die indirekten Umweltaspekte und deren Wertigkeit der 

Brauerei dar.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2023 wurde die Produktion/Herstellung als der indirekte Umweltaspekt mit der 

höchsten Wertigkeit bewertet. 
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Steuerungspotenzial 
Beeinflussbarkeit nimmt ab 

-Verpackungen 

-Entsorgung der Verpackungen /Glas 

durch Kunden 

-Umweltverhalten von Lieferanten und 

Dienstleistern 

-Produktentwicklung 

- Transport/ Auslieferung der Produkte 

  

-Anlieferverkehr 

-Produktionslebenszyklus-bezo-

gene Aspekte 

C

-Mobilität der Mitarbeiter  

--Umweltrelevanz der beschafften 

Vorprodukte und Rohstoffe 

 

-Produktion/Herstellung  
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6.2. Datenentwicklung 

Die Verbrauchsdaten und die sich daraus ergebenden Kennzahlen sind ein wichti-

ges Instrument zur Bewertung der gegenwärtigen Umweltleistung, Planung und 

Überwachung umweltbezogener Aktivitäten sowie zur regelmäßigen Überprüfung 

des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses. Sie werden im Folgenden für die 

Jahre 2021, 2022 und 2023 dargestellt. In den nachfolgenden Kapiteln sind die Ent-

wicklungen der wichtigsten Umweltaspekte nochmals im Detail beschrieben. Im An-

hang I finden sie die relevanten Umrechnungsfaktoren. 

Zur Berechnung der Emissionen haben wir GEMIS-Emissionsfaktoren (Version 5.0, 

Stand 2019) verwendet. Dadurch stellen wir eine einheitliche, über die Jahre ver-

gleichbare Datengrundlage, auch zwischen den Brauereien, sicher. 

In Anlehnung an das Greenhouse Gas Protocol (GHGP) werden die Emissionen in 

Scope 1 und 2 gegliedert. Scope 1 umfasst hierbei die direkten Emissionen am 

Standort durch die Verfeuerung fossiler Energieträger (Erdgas, Biogas, Heizöl EL, 

Flüssiggas) sowie die direkten Emissionen aus dem Einsatz von Kältemitteln und 

Malzstaub. Scope 2 beschreibt die indirekten Emissionen aus dem Bezug von 

Strom. 

Die verwendeten Emissionsfaktoren finden sich in einer Tabelle in Anhang I. Die 

Übersichtstabellen über die absoluten Input- und Output-Daten finden sich in An-

hang II. 

 

6.3. Entwicklung unserer Umweltleistung 

Gemäß EMAS III werden im Folgenden die dort genannten Kernindikatoren für die 

Umweltaspekte dargestellt.  

Als Bezugsgröße wird die produzierte Hektoliterzahl verwendet.  
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Eine Übersicht über alle Kernindikatoren findet sich in Anhang III 

Bezugsgrößen  2021 2022 2023 

Bier und alkoholfreie Getränke  473.116 495.200 462.434 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Die Tabelle gibt einen Überblick über unseren Strommix der letzten Jahre. Die an-

gegebenen Werte stammen vom Energieversorger. Die angegebene CO2-Belas-

tung stellt den tatsächlichen CO2-Ausstoß pro kWh unseres bezogenen Stroms dar. 

Wie bereits angegeben, verwenden wir zur Berechnung unserer Emissionen aber 

die GEMIS-Emissionsfaktoren, um eine konsistente Vergleichsbasis zwischen den 

Jahren und allen Brauereien zu gewährleisten.  

Seit dem 01.01.2023 bezieht die Fürstenberg Brauerei Öko Strom und somit entfällt 

seitdem der Strommix. 

 

 

 

 

 

 

Strom 

Strommix in % 2021 2022 

Kernkraft 6,8 8,1 

Fossile und sonstige Energieträger 28,2 34,7 

Erneuerbare Energien 65,0 57,2 

CO2-Belastung g/kWh 0,199 0,239 
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Im Jahr 2023 lag der Gesamtstromverbrauch bei 5.104 MWh (2022: 5.521MWh) 

und sank im Vergleich zum letzten Jahr an. Der spezifische Stromverbrauch pro 

Hektoliter sank ebenfalls auf 11,04 kWh/hl (2022: 11,11 kWh/hl). 

Ein großer Teil der verbrauchten elektrischen Energie wurde in einem eigenen 

Blockheizkraftwerk erzeugt. Die Brauerei besitzt drei BHKWs, wovon immer nur eins 

in Betrieb ist. Zur Spitzenlastabdeckung können die anderen zugeschaltet werden, 

es laufen aber nie mehr als zwei BHKWs. Diese Blockheizkraftwerke produzieren 

in einem Kopplungsprozess, unter Einsatz des Brennstoffs Erdgas, gleichzeitig 

Strom und Wärme. Dadurch kann gegenüber der getrennten Strom- und Wärmeer-

zeugung Primärenergie eingespart werden. So können fossile Ressourcen ge-

schont und der CO2-Ausstoß gesenkt werden. 
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6.3.1. Wärme 

Die Wärme für die Versorgung der Brauerei wurde in dem zentralen Kesselhaus 

aus dem Brennstoff Erdgas erzeugt sowie über ein Blockheizkraftwerk, welches mit 

Erdgas betrieben wird.  

Im Jahr 2023 lag der Gesamt-

wärmeverbrauch bei 10969 

MWh (2022: 11.676 MWh). Da-

raus resultiert ein spezifischer 

Wärmeverbrauch von 85,4 

MJ/hl. Im Jahr 2022 lag dieser 

Wert bei 89,6 MJ/hl. Somit hat 

sich der spezifische Wärmever-

brauch um über 4 MJ/hl redu-

ziert und setzt somit den Ab-

wärtstrend fort.  

 

6.3.2. Materialeffizienz – Verbrauch Natronlauge 

Chemikalien/ Materialien Einheit 2021 2022 2023 

Natronlauge 50% zur Fass- u. Flaschenreinigung Kg/hl 0,68 0,75 0,79 

Der Verbrauch der Natronlauge hat sich in Vergleich der letzten Jahre wieder er-

höht. Eine Ursache ist der Wegfall der Dosenabfüllung für Russland, dadurch wur-

den weniger Dosen gefüllt. Der Hektoliteranteil der Flaschen ist aber weiter gestie-

gen. 

6.3.3. Materialeffizienz – Nutzung von RuD- Mittel 

Um die Qualität und Hygiene in einer Brauerei zu sichern, sind geeignete Chemika-

lien von Nöten. In Zusammenarbeit mit unseren Lieferanten optimieren wir ständig 

den Einsatz der Mittel hinsichtlich Mengenminimierung, Umweltverträglichkeit und 

gesundheitlicher Risiken. So sind für alle Gefahrstoffe, die in einem Kataster aufge-

führt sind, Betriebsanweisungen erstellt worden. Die Mitarbeiter werden regelmäßig 
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im Umgang mit diesen Stoffen geschult und für einen sparsamen Verbrauch sensi-

bilisiert. 

Chemikalien/ Materialien Einheit 2021 2022 2023 

Reinigungs-, Desinfektionsmittel Kg/hl 0,11 0,14 0,14 

Bei den Reinigungs- und Desinfektionsmitteln ist der Wert zum Vorjahr gleichgeblie-

ben.  

6.3.4. Wasser 

Uns ist bewusst, dass Wasser immer knapper wird. Daher versuchen wir kontinu-

ierlich Wasser einzusparen.  

Im Jahr 2023 wurden 210.420 m³ Wasser verbraucht (2022: 240.607 m²). In Bezug 

auf die abgefüllte Menge an Bier und alkoholfreien Getränken (462.430 hl) ent-

spricht dies einem spezifischen Wasserverbrauch von 4,55 hl/hl. Im Jahr 2022 be-

trug dieses Verhältnis noch 4,86 hl/hl. Im Vergleich zum letzten Jahr sank der Was-

serverbrauch deutlich, trotz des steigenden Absatzes an Biermischgetränken. Der 

Abwärtstrend der letzten 

Jahre wird fortgeführt. Da 

keine Veränderungen am 

Produktsortiment vorge-

nommen wurden, lässt 

sich dieser Wasserver-

brauch, auf den in Ende 

2022 installierten Kasten-

wascher schließen.  
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6.3.5. Abwasser 

Im Berichtsjahr 2023 liefen 174.518m3 (2022: 191.940 m³) Produktionsabwasser in 

die werkseigene Neutralisationsanlage. Der Ablauf der Neutralisationsanlage wird 

in die öffentliche Kanalisation der Stadt Donaueschingen abgeleitet. In der Neutra-

lisationsanlage wird der pH-Wert des Abwassers mit Kohlendioxid und Natronlauge 

auf einen neutralen pH-Wert eingestellt.   

Mit unseren Einleitungswerten liegen wir innerhalb der Grenzwerte und halten diese 

somit ein.  

6.3.6. Abfall 

Es ist ein gesetzeskonformes Sammelsystem aufgebaut und die Abfälle werden 

über zertifizierte Entsorger entsorgt. Die Trennquote liegt bei 99,61%. 

Bei den Mengen handelt es sich hauptsächlich um Altglas, Alt-Etiketten, Verpa-

ckungskartonagen sowie Kronkorken. Der Abtransport der Wertstoffe erfolgt aus-

schließlich durch zertifizierte Entsorgungsfachbetriebe. Alle 5 Jahre findet eine Son-

derreinigung statt, sodass einmalig 4,9t Abfallgemisch aus Sandfang, Öl- und Was-

serabscheider anfiel. Daraufhin stieg der Anteil an gefährlichen Abfällen. Die restli-

chen gefährlichen Abfälle waren auf Vorjahrniveau. Bei den nicht gefährlichen Ab-

fällen fiel durch den Austausch von alten Anlagen und Leitungen eine erhöhte 

Menge an Schrott und Blech an, sodass sich die Menge von 20t auf 71t erhöht hat.  

 

Abfall 2021 2022 2023 

Nicht gefährliche Abfälle [kg/hl] 1,79 1,78 1,87 

Gefährliche Abfälle [kg/hl] 0,0088 0,0103 0,0253 

Altglas [kg/hl] 1,03 0,91 0,81 
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6.3.7. Emissionen 

Seit dem 01.01.2023 bezieht die Fürstenberg Brauerei Öko Strom. Da aber auf-

grund der Gasmangellage vermehrt Heizöl eingesetzt wurde, sank der spezifische 

CO2-Ausstoß nur leicht. 

 

6.3.8. Biodiversität 

Auch in diesem Jahr wurde an der ehemaligen technischen Verwaltung wieder ein 

kleines Hopfenfeld sowie Braugerste angepflanzt.  

6.3.9. Äußerungen interessierter Parteien 

Im Jahr 2023 wurde keine Nachbarschaftsbeschwerde verzeichnet.  

6.3.10. Nutzung von Rohstoffen 

Die wesentlichen Rohstoffe zur Herstellung von Bier sind Gersten- und Weizenmalz, 

Brauwasser und Hopfen. Die Fürstenberg Brauerei bezieht den Hopfen überwie-

gend aus dem Süden Deutschlands.  

Auch das Gersten- und Weizenmalz wird von deutschen Mälzereien bezogen. Hier 

wird die Strategie verfolgt, langfristige Lieferverträge direkt mit dem Landhandel ab-

zuschließen, um somit den Landwirten eine über Jahre verlässliche Abnahme von 

qualitativ hochwertigem Getreide zu garantieren.  

Das Brauwasser wird aus dem betriebseigenen Tiefbrunnen gewonnen. 
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7. Umweltprogramm und -ziele 

Unsere Ziele entnehmen wir unserer 3-Jahresplanung. Der Tabelle sind sowohl 

der Zielerreichungsgrad 2023 als auch die Zielwerte für 2024 zu entnehmen. 

Die Zielwerte in den Bereichen Strom, Wärme und Wasser konnten 2023 nur im 

Bereich Wärme erreicht werden. Diese Werte sollen auch im Jahr 2024 weiterhin 

verbessert werden und unter den Zielwerten bleiben. 

Folgende Maßnahmen, die wir uns für das Jahr 2023 vorgenommen hatten, konnten 

entsprechend implementiert werden: 

 Maßnahme Erläuterung Verant-

wortliche 

Bereiche 

Zeitraum 

1 Reduzierung Was-

serverbrauch 

Der Wasserverbrauch konnte 

reduziert werden.  

Alle Laufend 

2 Erweiterung der 

KZE 

Die KZE wurde von 180 hl/h auf 

250/hl erweitert. 

Abfüllung  Q1 2023 

3 EAA Dosierungsan-

lage 

EAA wurde an die Dosierungs-

anlage der R+D-Zentrale ange-

schlossen 

Herstellung Q1 2023 

4 Wöchentliches Sie-

den 

In den ersten Monaten wurde 

auf wöchentliches Sieden umge-

stellt, um Energie einzusparen. 

In der Praxis hat sich dies aber 

nicht bewährt, sodass wieder auf 

Herstellung Q1 2023 

 Zielwerte 2023 Ergebnis 2023 Zielwerte 2024 

Strom 10,0 kWh 11,04 kWh/hl 10,0 kWh 

Wärme 92,0 MJ/hl 85,40 MJ/hl 92,0 MJ/hl 

Wasser 4,4 hl/hl 4,55 hl/hl 4,4 hl/hl 
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den Rhythmus von 2 Wochen 

umgestellt wurde.  

5 Neuer Anlagen ge-

gen alte austau-

schen 

Neuer Belader, neuer Einpacker 

und neuer Würzekühler wurden 

u.a. installiert und gegen die alte 

Anlage ausgetauscht 

Abfüllung, 

Herstellung 

2023 

6 Umstellung KK Alle Kronkorken wurden auf eine 

Materialdicke von 0,20 mm auf 

bisher 0,22 mm umgestellt.  

Abfüllung Q1 2023 

7 Einführung GQM Das Programm GQM wurde in 

2023 erfolgreich in der Technik 

implementiert.  

Alle Q4 2023 

8 Spezi Abfüllung  Die Abfülltemperatur von Spezi 

wurde von 4°C auf 8 °C erhöht.  

Abfüllung Q2 2023 

 

Folgende Maßnahmen aus dem letzten Jahr werden 2023 weiterverfolgt: 

1 Reduzierung des 

Wasserverbrauchs 

Reduzierung des Wasserver-

brauchs durch Schulung der Mit-

arbeiter 

Alle Laufend 

2 Reduzierung des 

Stromverbrauchs 

Reduzierung des Stromver-

brauchs durch die Schulung der 

Mitarbeiter. 

Alle/Herstel-

lung 

Laufend 

3 Reduzierung des 

Wärmeverbrauchs 

Reduzierung des Wärmever-

brauchs durch Schulung der Mit-

arbeiter 

Alle Laufend 
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4 Strukturierte Aus-

wertung der Daten 

Eine strukturierte Auswertung 

der Daten ist noch nicht vollstän-

dig vorhanden und wird 2023 

fortgesetzt. 

TI Laufend 

5 Papiereinsparung Beidseitiges Drucken  Alle Laufend 

 

Folgende Maßnahme aus dem letzten Jahr wird nicht weiterverfolgt: 

6 Leerguthof Implementierung Schallschutz TI 

Wird nicht weiterfolgt, da 

Capex nicht genehmigt.  

Für das Jahr 2024 haben wir weitere Maßnahmen geplant: 

Bereich Maßnahme Zeitraum 

Betriebsdatener-

fassung 

Investition in Zählersysteme  Laufend 

Alle Schulung der Mitarbeiter zum Thema EMAS  laufend 

Alle In Zusammenarbeit mit der Firma Datenberg sollen 

Produktivdaten der Abfüllung erfasst werden. Im An-

schluss wird geprüft ob weitere Daten, wie z.B. der 

Wasserverbrauch der Abfüllung erhoben wird.  

Q4 2024 

Abfüllung Umstellung von alubedampften Etikettenpapier auf Re-

cyclingpapier  

Q4 2024 

Technik Austausch der alten Wasserleitungen. Q2 2024 

Technik Neubau  Entscheidung 

Q4 2024 
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8. Impressum 

Herausgeber: 
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9. Anhang I: Umrechnungsfaktoren 

1) Umrechungsfaktoren 

 

10. Anhang II: Absolute Verbrauchsdaten 

INPUT 

 

Rohstoffe Einheit 2021 2022 2023 

Gerstenmalz t 6.678 6.879 6.518 

Weizenmalz t 249 217 337 

Hopfen (alpha-Säure) kg 3.593 4.004 4.178 

     
Energie Einheit 2021 2022 2023 

Strom fremd MWh 2.099 2.540 2.351 

Strom eigen MWh 3.153 3.334 2.959 

Erdgas gesamt MWh 22.769 20.351 19.634 

davon anteilig BHKW MWh 11.315 8.675 8.665 

Heizöl EL MWh 4 783 1.391 

Summe1) MWh 24.872 23.570 23.422 

Umrechnungsfaktoren GEMIS 5.1 /Probas 2024 ohne Vorkette 

    CO2e SO2 NOx PM 

Strom g/kWh 388,00 0,195 0,371 0,027 

Erdgas g/kWh 202,00 0,001 0,060 0,001 

Heizöl g/kWh 269,00 0,080 0,100 0,057 

Diesel g/kWh 251,70 0,240 0,250 0,030 

Benzin g/kWh 252,50 0,10 0,13 0,02 
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Wasser Einheit 2021 2022 2023 

Stadtwasser m³ 0 278 89 

Tiefbrunnenwasser m³ 237.601 240.329 210.331 

Summe m³ 237.601 240.607 210.420 

     
Chemikalien/ Materialien Einheit 2021 2022 2023 

Natronlauge 50% zur Fass- u. Flaschenreinigung t 322 372 365 

Reinigungs-, Desinfektionsmittel t 52 71 67 

     
Anteil Erneuerbare am Strommix Einheit 2021 2022 2023 

Anteil Erneuerbare am Strommix % 65,00 57,20 100 

     
Gesamter Verbrauch erneuerbarer Energien Einheit 2021 2022  

Gesamter Verbrauch erneuerbarer Energien MWh 1.364 1.393 2.397 

 

 

 

OUTPUT 

  Einheit 2021 2022 2023 

Bier und alkoholfreie Getränke Hl 473.116 495.200 462.434 

 

Indirekte Emissionen aus dem Bezug von 

Strom       

Strom Einheit 2021 2022 2023 

CO2 Kg 814.412 945.168 0 

SO2 Kg 409,3 475,1 0 

NOx Kg 778,73 9,3,76 0 

PM Kg 56,67 65,77 0 
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Direkte Emissionen am Standort durch die Verfeuerung fossiler Energieträger  

Erdgas Einheit 2021 2022 2023 

CO2 Kg 4.599.338 4.110.902 3.966.068 

SO2 Kg 22,77 20,35 19,63 

NOx Kg 1.366,14 1.221,06 1.178,04 

PM Kg 22,77 20,35 19,63 

Heizöl       

CO2 Kg 1.076 210.627 374.179 

SO2 Kg 0,32 62,65 111,28 

NOx Kg 0,40 78,3 139,10 

PM Kg 0,23 44,63 79,29 

Diesel     

CO2 Kg 160.836 166,625 155.802 

SO2 Kg 153,36 158,88 148,56 

NOx Kg 159,75 165,50 154,75 

PM Kg 19,17 19,86 18,57 

Malzstaub3)      

PM Kg 61,31 60,84 57,56 

Zusammenfassung jährlicher Gesamtemissionen von 

Treibhausgasen     

  Einheit 2021 2022 2023 

CO2-Äquivalent kg 5.577.682 5.433.827 4.504.382 

Weitere Treibhausgasemissionen wie CH4, N2O, PFC, NF3 oder SF6 sind unse-

rer Einschätzung nach nicht relevant 
 
 

Zusammenfassung jährlicher Gesamtemissionen in die Luft 

  Einheit 2021 2022 2023 

SO2 kg 586,55 717,09 282,77 

NOx kg 2.306,0 2.368,8 1.476,18 

PM kg 160,31 211,49 175,71 

 

Abwasser         

  Einheit 2021 2022 2023 

Abwasserkanal m3 195.087 191.940 174.518 
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Abfälle 

  Einheit 2021 2022 2023 

Nicht gefährliche Abfälle  t 848,76 883,65 865,06 

Kieselgur t 37,56 40,74 39,62 

Altglas farbrein t 487,77 449,75 374,79 

Etiketten t 159,75 171,01 189,49 

Papier, Kartonagen t 27,58 32,27 26,64 

Altakten t 4,25 0,17 0,85 

Akten + Papier (Leitz-Ordner) t 0 2,93 0 

Kunststoffe (Folien) t 5,50 4,52 7,64 

Kunststoffe (Kanister) t 2,38 1,41 2,63 

Kunststoffkästen t 12,23 36,30 9,79 

Keg-Kappen t 0,73 1,31 1,82 

Holz t 11,76 11,59 23,95 

Paletten t 31,06 48,24 61,93 

Schrott und Blech t 22,77 19,90 70,54 

Aluminium (Dosen) t 3,83 8,91 11,70 

Gewerbeabfall t 30,00 34,68 30,00 

Sperrmüll t 0,00 0 0 

Edelstahl t 3,14 9,55 15,77 

Gesättigte oder gebrauchte Ionen-

austauscher 
t 0 0 0 

Baustahl t 1,15 0 0 

Bauabfälle t 0,30 10,37 0 

Bauschutt t 1,45 0 0 

PE-Folien t 5,50 0 0 

Baumischabfälle t 0 0 0 

Gefährliche Abfälle   4,18 5,11 11,70 

Leuchtstoffröhren t 0 0 0 

Maschinen und Turbinenöl t 1,43 1,26 1,20 

Gebr. elektr. Geräte t 0,48 2,59 3,74 

Andere Lösemittel und Lösemittelge-

mische 
t 0,22 0,40 0,18 
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Ansaug- und Filtermaterial t 0 0,52 0 

Tinte * Lösungsmittel t 0 0,34 0 

Abfälle a.n.g. T 0,80 0,0 0,90 

Abfallgemisch aus Sandfang, Öl- 

und Wasserabscheider 
T 0 0 4,90 

Futtermittel      

Treber t 7.824 7.794 6.637 

Hefe umgerechnet in Trockenmasse t 332 324 288 

 

11. Anhang III: Zusammenfassung Kernindikatoren 

Gemäß EMAS III werden im Folgenden die dort genannten Kernindikatoren für die 

Umweltaspekte dargestellt: 

11.1.1. Kernindikatoren  

  2021 2022 2023 

Bezugsgrößen     

Bier und alkoholfreie Getränke [hl] 473.116 495.200 462.434 

Mitarbeiterzahl 143 152 156 

Energieeffizienz    

Gesamtenergieverbrauch [kWh/hl] 52,57 47,60 50,55 

Stromverbrauch [kWh/hl] 11,10 11.11 11,04 

Erdgasverbrauch [kWh/hl ] 48,13 41,10 42,46 

Heizölverbrauch [kWh/hl ] 0,01 1,58 3,01 

Kraftstoffverbrauch [kWh/hl] 1,37 1,34 1,41 

Gesamter Verbrauch erneuerbarer Energien 

[kWh/hl] 
2,88 2,81 5,08 

Gesamte Erzeugung erneuerbarer Energien 

[kWh/hl] 
0,00 0,00 0 

Materialeffizienz    

Natronlauge 50% [kg/hl] 0,68 0,75 0,79 

Reinigungs- und Desinfektionsmittel [kg/hl] 0,11 0,14 0,14 

Wasser    



Umwelterklärung 2024 

- 29 - 

Wasserverbrauch [hl/hl] 5,02 4,86 4,55 

Abfall    

Nicht gefährliche Abfälle [kg/hl] 1,79 1,78 1,87 

Gefährliche Abfälle [kg/hl] 0,0088 0,0103 0,0253 

Altglas [kg/hl] 1,03 0,91 0,81 

Flächenverbrauch in Bezug auf die biologi-

sche Vielfalt 
   

Gesamter Flächenverbrauch [m²] 28.427 28.427 28.427 

Versiegelte Fläche [m²] 27.574 27.574 27.574 

Naturnahe Fläche am Standort [m²] 950 950 950 

Naturnahe Fläche abseits des Standorts [m²] 0 0 0 

Treibhausgasemissionen    

Gesamtausstoß CO2-Äquivalent [kg CO2e/hl] 11,79 10,97 9,74 

Gesamtemissionen in die Luft    

SO2 [g/hl] 1,24 1,45 0,61 

NOx [g/hl] 4,87 4,78 3,19 

PM [g/hl] 0,34 0,43 0,38 

 


